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Spielleitplanung Rietberg
Qualitätsoffensive „kinder- und familienfreundliche Stadt“

Die Stadt Rietberg ist 
mit ca. 30.000 Einwoh-
nerinnen und Einwoh-

nern eine Mittelstadt im östlichen Westfalen.

Bildung von Arbeitsgruppen 
Zur Umsetzung einer Qualitätsoffensive 
„kinder- und familienfreundliche Stadt“ 
startete die Stadt Rietberg 2006 mit der 
Spielleitplanung. 

Innerhalb der Verwaltung gründete sich aus 
Mitgliedern der Planungsabteilung und des so-
zialen Bereiches eine ämterübergreifende 
Arbeitsgruppe Spielleitplanung. Diese wird von 
dem Dortmunder Planungsbüro Stadt-Kinder 
und einer Arbeitsgruppe aus interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern unterstützt.

Planungswerkstatt, Streifzüge 
und Mental Maps

Im Rahmen der Fe-
rienspiele 2007 
fanden Streifzüge 
durch sechs Stadt-
teile statt. Weiter-
hin gaben ca. 
350 Schülerinnen 

und Schüler bei einer Befragung mit der Me-
thode Mental Maps Auskunft über ihre Spiel- 
und Aufenthalträume in Riet-
berg. Bei der Auftaktveranstal-
tung im März 2007 wurde das 
Verfahren Spielleitplanung erst-
mals öffentlich präsentiert.

Landesgartenschau
Die Landesgartenschau (2008) 
brachte als Großprojekt einen 
hohen Entwicklungsschub mit 
sich. Bereits 2006 fand mit Kin-
dern und Jugendlichen der wei-

terführenden Schulen eine Planungswerkstatt 
zur Entwicklung der „Spielzimmer“ im Neuen-
�L�J�S�D�I�F�O�F�S���1�B�S�L����F�J�O�F�S���5�F�J�M�l���ª�D�I�F���E�F�S���-�B�O�E�F�T�H�B�S��
tenschau, statt. Nach der Begehung der Fläche
stellten die Kinder und Jugendlichen mit Hilfe
von Modellen ihre Ideen dar, welche anschlie-
ßend in einen
Plan umgesetzt 
wurden. Zum 
Weltspieltag 
2010 fanden im 
Gartenschau-
park viele Mit-
machakti-
onen statt.

Das Planungsmobil
Ein Planungsmobil dient als mobile Beteili-
gungsinfrastruktur, z.B. als logistische Unter-
stützung bei der Durchführung von Planungs-
werkstätten oder beim Weltspieltag. Dieser
Bauwagen wurde gemeinsam mit Jugend-
lichen des Jugendhauses Südtorschule gestal-
tet. In Rietberger Stadtteilen kam es bei Um-
gestaltungen von Kinderspielplätzen mit Kin-
der- und Jugendbeteiligung zum Einsatz. 

Aktuell
  Der unter Beteiligung der Schulgemeinde 

umgestaltete Schulhof des Rietberger Gym-
nasiums wurde jüngst 
der Öffentlichkeit 
präsentiert.

  Verwaltungsfachkräf-
te trafen sich zur Veran-
kerung der Spielleitpla-
nung in den einzelnen 
Fachbereichen und zur 
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